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 Die neue Approbationsordnung fordert eine stär-
kere Verzahnung von Theorie und klinisch-prak-

tischen Inhalten. Das bedeutet, dass fächerübergrei-
fender, fallbezogener und interdisziplinärer Unterricht 
immer wichtiger wird. Diese Umstellung erfordert 
eine neue Art des Lernens und Lehrens für Studieren-
de und Lehrkräfte der Tiermedizin.
Die Thieme E-Book Library Tiermedizin ist dafür das 
ideale Werkzeug. Die neue Plattform bietet Standard-
werke aus den Verlagen Enke und Parey zu:

u  Grundlagen wie Anatomie, Embryologie und Zoo-
logie

u  Klinischen und paraklinischen Fächern wie Parasito-
logie, Mikrobiologie und Pathologie

u  Tierhaltung, Tierzucht, Tierproduktion

Der elektronische Zugang ermöglicht zielgerichtetes, 
fächerübergreifendes und unterrichtsbezogenes 
Lernen und Lehren. Die Thieme E-Book Library 
Tiermedizin ist daher als elektronisches Standard-
nachschlagewerk an tiermedizinischen Fakultäten 
unverzichtbar.

Inhalt:
u  Vorklinische und klinische Inhalte des tiermedizi-

nischen Lehrplans
u  Wichtigste Standardwerke ohne die kein Student 

auskommt 
u  Begleitende Literatur und Nachschlagewerk für Stu-

dierende und Lehrkräfte im Rahmen des Problemori-
entierten Lernens (POL)

u Relevante Themen zum schnellen Auff rischen
u  Unverzichtbare Ressource für Kliniker und Wissen-

schaftler in interdisziplinären Arbeitsfeldern  
u  Sammlung an Werken der wichtigsten Themen, die 

ständig erweitert und aktualisiert wird 

Funktionalität:
u  Nutzerfreundliche Oberfl äche mit hochaufgelösten 

Illustrationen
u  Logischer Aufbau für schnelle Informations-

gewinnung
u  Einfache Navigation durch interaktives und intuitives 

Inhaltsverzeichnis und detailliertes Stichwortver-
zeichnis

u  Volltextsuche innerhalb einzelner Titel oder in der 
gesamten Sammlung

u  Jederzeit die neusten Aufl agen durch kontinuierliche 
Updates

Lizenz:
u  Campus- bzw. institutionsweiter Zugang mit unbe-

schränktem Zugriff , 24 Stunden am Tag, 7 Tage die 
Woche

u  Einfacher Zugang über das Internet
u  Maßgeschneidertes Titelpaket für Tiermediziner
u  Flexibles Preismodell
u  Nutzungsstatistik nach Standards der Internationa-

len Initiative COUNTER 

Besser ausbilden in der Tiermedizin mit den Lehrbüchern von Enke und Parey

Tierhaltung, 
Tierzucht, Tierpro-
duktion: Nur wenig 
Studierende 
stammen aus 
landwirtschaftlichen 
Betrieben. Für alle 
anderen bedeuten 
Tierzucht und 
Nutztierhaltung 
meist eine fremde 
Welt – um die sie im 
Studium aber nicht 
herumkommen. 
Unsere Titel bringen 
allen Studenten 
diese Themen näher 
und sind genauso 
interessant für 
Studierende der 
Agrarwissenschaften 
und Auszubildende in 
der Landwirtschaft.

B10, B13: 10. und 13. Brustwirbel, L1, L4,
L7: 1., 4. und 7. Lendenwirbel, L3’, L6’
Dornfortsätze des 3. und 6. Lendenwirbels,
D11/12, D1/2 Disci intervertebrales zwi-
schen dem 11. und 12. Brustwirbel und
dem 1. und 2. Lendenwirbel (Beachte die
normalen regelmäßigen Abstände im Be-
reich aller hier sichtbaren Bandscheiben
besonders im Übergangsbereich der Brust-
in die Lendenwirbelsäule, wo viele Band-
scheibenschäden vorkommen), R9, R11,
R13: 9., 11. und 13. Rippenpaar

1 Foramina intervertebralia (weite 
Austrittsstellen der Spinalnerven)

2 Gelenkfortsätze mit Schiebegelenken
3 Querfortsätze der Lendenwirbel
4 höchster Punkt der Crista iliaca
5 Darmbeinsäule
6 Promontorium ossis sacri
7 Penis
8 Darmschlingen (die dunklen Stellen 

sind Gasansammlungen)
9 Colon descendens

10 Extremitas ventralis der Milz

11–12 Magen: 
11 sein Hohlraum
12 seine Wand

13 linke Niere
14–15 Leberschatten: 

14 dorsale Teile
15 ventrale Teile der Leber

16–17 Lunge: 
16 Lobus caudalis
17 seine kaudale Grenze

11.5   Röntgenbild vom Bauchraum mit Wirbelsäule und kranialem Beckenbereich eines mittelgroßen Hundes; 
linke Seitenlage, latero-lateraler Strahlengang (Bild: M. Flückiger, Zürich)

Grundlagen: Fächer 
wie Anatomie 
können trocken und 
langweilig sein. 
Nicht mit der Thieme 
E-Book Library 
Tiermedizin! 
Die Titel des Enke 
und Parey Verlages 
enthalten klinische 
Verknüpfungen, die 
den Stoff  lebendig 
machen und die 
Verbindung zur Praxis 
herstellen. Damit 
man weiß, wofür 
man lernt.

LB_der_Parasitologie_3.indd   155 09.04.2008   9:12:39 Uhr

Fazit:
Zielgerichtetes 
Lernen, Lehren und 
Nachschlagen, egal 
ob Lernender oder 
Lehrender – von der 
Thieme E-Book 
Library profi tieren 
beide.

Abb. 5.9 Eine Ausrichtung der 
Leberzellbalken ist nicht mehr 
erkennbar. Die Hepatozyten wei-
sen kleintropfige (1) und groß-
tropfige (2), zytoplasmatische 
Vakuolen auf. Durch den Unter-
gang einzelner Hepatozyten kön-
nen die Fetttropfen zu größeren 
Vakuolen (V) konfluieren. Verein-
zelt lassen sich Kerntrümmer 
nekrotischer Hepatozyten 
 beobachten (3). HE, 40x. 
Balkenlänge ≈ 40 μm.

Abb. 5.10 Im Zytoplasma von 
Hepatozyten sind unterschiedlich 
große, optisch leere Vakuolen 
 vorhanden. Es finden sich klein-
tropfige (1) und großtropfige, 
zytoplasmatische Vakuolen in 
Hepatozyten. Eine Zelle ist durch 
die sog. Siegelringformation (2) 
gekennzeichnet. Dabei ist der Kern 
durch eine große Fettvakuole an 
die Zellperipherie gedrängt. 
HE, 100x. Balkenlänge ≈ 16 μm.

Abb. 5.11 Mit der Sudanfärbung 
an einem Gefrierschnitt werden 
zahlreiche, unterschiedlich große, 
rotorange gefärbte, zytoplasma-
tische Fetttröpfchen in den Hepa-
tozyten (1) aller Läppchenzonen 
sichtbar. Im Zentrum ist eine Zent-
ralvene (Z) erkennbar. Sudanrot-
Färbung, 10x. 
Balkenlänge ≈ 155 μm.
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Klinik und Para klinik: 
Für Studierende war 
es früher nicht selten 
ein Konfl ikt: Lernen 
für die Prüfung oder 
lernen für die Praxis? 
Bei unseren Büchern 
zu klinischen und para-
klinischen Fächern 
stellt sich die Frage 
nicht. Kein unnötiger 
theoretischer Ballast, 
sondern immer 
mitten in der Praxis.
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